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Auffindung der sterblichen Überreste der seit 1995 vermissten 
Sonja Engelbrecht in einem Waldgebiet bei Kipfenberg im März 2022.

Für Hinweise, die zur Klärung der Tat oder zur Ergreifung des Täters führen, wurde

EINE BELOHNUNG VON 10.000 EURO*
ausgelobt, deren Zuerkennung unter Ausschluss des Rechtsweges erfolgt.

DIE KRIMINALPOLIZEI MÜNCHEN BITTE UM IHRE MITHILFE!

TÖTUNGSDELIKT  
AN SONJA ENGELBRECHT   

ZEUGENAUFRUF

 → Wer kennt jemanden, der in Besitz der gezeigten Decke war? 
 → Wer hat in dem betreffenden Waldgebiet speziell im Jahr 1995 Beobachtungen machen können bzw. kennt 

Personen, die sich in der Vergangenheit (auch vor 1995) dort aufgehalten oder einen Bezug dorthin haben?  

Personen die hierzu Angaben machen können, werden gebeten, sich mit dem zuständigen  
Kommissariat 11, Tel. 089 / 2910 - 0 oder auch jeder anderen Polizeidienststelle in Verbindung zu setzen.
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Fundort
„Felsformation Hufeisen bei Grösdorf“
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